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1939 - Offizielle Übernahme der Berufsfachschule in den Haushalt des UKE
1941 - Ausbildungsdauer 1 Jahr wegen des Krieges
1942 - Direkte Dienstverpflichtungen zur Versorgung der verletzten Soldaten
1943 - Bombardierung der Stoffwechselabteilung & der Diätküche
1945 - Lehrfächer: Weltanschauliche Schulung, Erb- und Rassenpflege und Bevölkerungspolitik

1939-1945

Die Diätassistentin von Hitler

Name: Constanze Manziarly

Geburtstag: 14.04.1920 in Innsbruck

Todestag: Vermutlich 02.05.1945 in Berlin

Beruf: Hauswirtschafterin

Werdegang und Kontakt mit Hitler:

• Absolvierte Praktikum im Kurhof Zerbel in der Küche mit 25 Jahren

• Kam daraufhin mit Hitler in Kontakt, als er auf seinem Anwesen auf 

dem Obersalzberg von der Küche beliefert wurde

• Ab März 1944 arbeitete sie für Hitler

• Verordnete Hitler vegetarische Schonkost (ohne Rauchen und 

Alkohol)

• Fühlte sich unwohl in dem Job

• Arbeitete ungern für den Diktator, konnte ihn allerdings nicht 

ablehnen

Während der Kriegsjahre gab es strenge ideologische Vorstellungen, die bei Nichteinhaltung zu Entlassungen
führten. Ab 1933 wurde allgemein die gesamte Aus- und Fortbildung, sowie die Forschung auf den kommenden
Krieg ausgerichtet (inklusive Luft- und Gasschutz). Menschen die keine arischen, geistigen oder körperlichen
Beeinträchtigungen hatten, wurden ab 1934 der Zwangssterilisation unterzogen.
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